
Der Oberbürgermeister ¦ Ingelheim
am Rhein

DIE ROTWEINSTADT

Ingelheim, 26.03.2021

An die Stadtratsfraktion B90/Die Grünen
Frau Andrea Schwarz

Magdeburger Straße 66
55218 Ingelheim am Rhein

Ihre Anfrage vom 25.02.2021

Sehr geehrte Frau Schwarz,

die in Kopie beigefügte Anfrage wird wie folgt beantwortet:

Zu Frage 1:

Die Stadtverwaltung orientiert sich an den Empfehlungen der Kreis erwaltung zur Nutzung von mobilen
oder stationären Lüftungsanlagen und steht dazu auch in regem Austausch mit den anderen

Bürgermeister*innen des Kreises.
Demzufolge ist unter Einhaltung des Lüftungskonzeptes die Installation einer Lüftungsanlage nicht
erforderlich und zielführend, wenn der jeweilige Raum über natürliche Lüftung ausreichend belüftet
werden kann. Das ist in Ingelheim bei allen Klassen- und Fachräumen der Fall.
Die Aufwendungen sind zudem nicht als nachhaltig zu beurteilen und lassen bei den vielfach
beschriebenen Anlagen nach dem Mainzer Modell auch noch Fragen der Verkehrssicherung

unbeantwortet.

Zu Frage 2:
Eine Belüftungsanlage ist in der Wackernheimer weder durch die Stadtverwaltung noch durch Eltern in
Eigeninitiative eingebaut worden. Mit Datum vom 5. März 2021 fragt die Schulleitung, ob Eltern in
Eigeninitiative eine Abluftanlage in den Klassenräumen montieren dürfen. Die Verwaltung hat deutlich
gemacht, dass sie aus den folgenden Gründen einem Einbau nicht zustimmen kann:

• Die freie Lüftung ist weiter das wesentliche Element für eine effiziente Infektionsvorbeugung. Es

muss gewährleistet bleiben, dass diese im erforderlichen Maß und Rhythmus (20min - 5min)
weiterhin vollumfänglich möglich ist und umgesetzt wird.

• Die Befestigung des Systems an der Decke sowie die Tragfähigkeit der Decke über das
Eigengewicht hinaus kann zurzeit nicht belegt werden, da die aktuell laufende
Bauteiluntersuchung der Schule noch nicht abgeschlossen ist.
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• Da in Mainz dem Hörensagen nach bereits eine solche Anlage von der Decke gefallen ist, kann die
Stadt die Verkehrssicherungspflicht für die Errichtung und den Betrieb einer Anlage, die in
Eigenleistung erstellt wurde nicht übernehmen.

Die Stadt erwaltung lehnt sich in Fragen der Bezuschussung an das Landesprogramm für ergänzende
Lüftungsanlagen an. Demnach können Fördermittel nur in Anspruch genommen werden, wenn
Klassenräume nicht ausreichend natürlich belüftet werden können. Dies ist in den Ingelheimer

Grundschulen nicht der Fall, insofern besteht keine Förderfähigkeit.

Zu Frage 3:
Nach unserem Kenntnisstand arbeiten die Schulen hier eng mit den von Ihnen genannten Kindern und
unterstützen wo es nötig ist und wo es geht.

Zu Frage 4:

Die bestellten Tablets sind in den vergangenen Wochen in mehreren Lieferungen an die Grundschulen
geliefert worden. Aktuell sind sie noch nicht an die Schüler ausgegeben worden.
Begründung: Unsere Mitarbeiter nnen arbeiten in Zusammenarbeit mit den Kolleginnen der Schul-IT
Abteilung des Landkreises mit Hochdruck daran, die Geräte in dem MDM einzupflegen. Dies ist

weitestgehend abgeschlossen.
Die notwendige technische Infrastruktur an den Schulen (notwendige bauliche Maßnahmen,
Neubeschaffung von notwendigen Servern...) ist weitestgehend hergestellt.
Zur Zeit werden die Nutzungsverträge abschließend rechtlich geprüft. Zudem erstellen wir aktuell die
notwendigen Listen, in welchen festgelegt wird welcher Schüler/ welche Schülerin welches Gerät erhält.
Parallel läuft die Abfrage, welche APPs benötigt werden, welche dann auf die jeweils individuellen
Bedürfnisse der Schule gekauft und aufgespielt werden müssen. Die Schulleiter*innen werden die Eltern
in naher Zukunft über das weitere Prozedere informieren. Nachdem alle vorbereitende weiteren

Maßnahmen (scannen der Geräte, abschließende Festlegung der Grundeinstellungen in Absprache mit
den Schulen...) getroffen sind werden die Geräte noch im April 2021 ausgegeben werden können.

Zu Frage 5:
Die Abteilung Schul IT des Landkreises Mainz Bingen hat zum 01.01.2021 den Support problemlos
übernommen.
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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Claus,

für die Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen bitte ich in der nächsten Stadtratssitzung um die Beant¬
wortung folgender Fragen:

1. Nach welchen Kriterien wurde entschieden in den Ingelheimern Grundschulen keine Belüf¬
tungsanlagen zu installieren? Gab es dazu ein Gutachten?

2. In der Wackernheimer Grundschule haben Eltern in Eigeninitiative eine Belüftungsanlage in
der Grundschule eingebaut. Besteht die Möglichkeit für die Eltern dafür einen städtischen
Zuschuss zu bekommen?

3. Gibt es für die Ingelheimer Grundschüler*innen Hilfen beim Home-Schooling? Diese Frage
bezieht sich besonders auf Kinder, welche in engen Wohnverhältnissen leben und /oder
deren Eltern nur geringe IT-Kenntnisse haben.

4. Sind bereits alle Tablets an die Grundschüler*innen verteilt worden? Wenn Nein: Aus wel¬
chen Gründen sind die Geräte noch nicht bei den Kindern angekommen?

5. Hat der IT-Support schon stattgefunden und ist er ohne Probleme verlaufen?

Ich danke Ihnen im Vorab für Ihre Antwort.

Mit freundlichen Grüßen

Andrea Schwarz
Fraktionsvorsitzende Bündnis 90 / Die Grünen Ingeiheim
Magdeburger Sir. 66

Tel.: 06132-897262
Mobil: 0152 3368 3764
Fax: 06132-897263


